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Donnerstag den 16. M ä r z 1837.

Ktavt. unv lanvrechtlichr Verlautbarunzlen.
Z. I t / , (i) Nr. ,70 .̂

Von dem k.k. Stadt - und Landrcchtc in
Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An«
suchen des Carl Suvpantschitsch, k. k. Provinzial-
Staatsbuchhaltungs-Ingrossisten, als erklärten
Erben, zur Erforschung der Schuldenlast, nach-
dem am 29.Jan. 18)7 hier in Laibach verstorbenen
Joseph Suppantschilsch, gewesenen k. k. pensio-
nirten Gubernial - Secrelar u>̂ d Negistratur-
Directors, die Tagsatzung auf den '2/,. Apri l
l . I . Vormittags um 9 Uhr. vor dlcsem f. k.
S tad t , und Landrechtc bestimmt worden, bei
welcher alle Jene, welche an diesen Vcrlaß
aus was immer für einem Rechtsgrunde An-
spruch zustellen vermeinen, solchen sogcwiß an-
melden und rechtsgcltend darthun sollen, wldri»
yens sie die Folgen des §. 6 iä b. G. B. sich
selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 23. Februar lL37> ^

Z. 3 1 6 ^ ( 1 ) Nr . 1762.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechle m

Krain wird bekannt gemach 5 3s sey über Aw
suchen des Johann Georg ^r 'r ibe, geschlichen
Vertreters seiner minderjährigen Kinder, als
erklärten Erben, zur Erforschung der Schul-
denlast, nach der am 4. December i835 in ^ i -
bach verstorbenen Iunana ^Vkribe, die Tagsat-
zung auf den 17. April iLZ7 Vormittags um
9 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte
bestimmt worden, bei welcher alle Icne, welche

, an diesen Vcrlaß aus was immer für einem
Nechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen sogewiß anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen, widrigens sie die Folgen des§. 814
b. G. B. sich ftlbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 4. Mä,z 18^7.

Acmtltche ^erläittbarungen.
3 ' 223. (z) Nr. 2757/X.VI.

G e t r e i d « L i c i t a t i o n .
Von dem k. f. Verwaliunasamte der ver«

einten Fondsaüter zu Landstraß wird bekannt
gemacht, daß am 4. Apr.l ,8^7 V o r . und
Nachmittags, die dießherrschaftl.chen, in ,802
Metzen Weihen, in i3o Mctzen H„se , und
in 291 Mctzen Heiden bestehenden Getreldocr,
räche, in der hieroulgen Amtttanzlei gegen

sogleiche bare Bezahlung,, in großen und auch
klclnen Par th ien, lm Licitatlonewege werden
vcräußcrt werden; als Außlufsprelse weiden
beim Neitzen 2 st. 20 kr . , beim Hirse 1 st.
^ k r . , und beim Hclden i si. l) kr. pr Mryen
angenommen/ und werden bei Erreichung oder
Ueberblelhung dieser Fikcalprelfe die erstandenen
Getrcid « Quant i täten m»t Zurückwe>sung aller
nachträglichen Offerte sogleich verabfolg! rvcr-
d t n , wozu daher dle Kaustl,st>g«n erschcmen
wollen. — Landfiraß am 6. März ,837 .

3 . 3 n . (3) " "
S t r a ß e n 5 ? i c i t a t i o n s , V e r l a u t «

b a r u n g.
Nachdem auch bci den zweiten abgchaltc«

nen L l l l ta l ionen, über die in diesem Vaujahre
im Laibacher s»traßen:!?omm>ssallate an nach'
benannten Straßen auszuführenden Kunstbau
ten kein günstiges Resultat cr^,llt wurde, so
w«rd iri Fclii« löb!. Baucirecl ions-Derordnung
vom 7. d. M . , Z. 6 5 3 , eine ncuerliche Ver»
Handlung vorgencmmcs!, und die dießfälligen
Minuendo-Vcrftelgerungcn welden lm Deta i l
und objcctcnweise, und z<var: bcl der löbl.
Bej l lksobi lgkt l t Umgebung La'bach am 18.
M ä r ; l . I . , über die Ge ammtsl:mme von
! l 5 / ( ) s t . 52 kr . ; nämlich: von dtr Wiener
Giraße iten Ablhcilung mit 8563 ß. 20 kr.,-
von der Klagenfurter m»t 2088 st. 23 kr., und
von der Agramer Straße i ten Cinraumers-
S ta t i on mit 928 st. 9 kr.; dann bel der löbl.
Bezirksobrigkelt zu C ^ ob Podpcisch am 20.
März l. I . , vun der Wiener Etr^ße 2ten und
3ten Abthei lung, über die Gesammisummevon
7906 st, 6 kr . , und bei der löblichen Bezirks-
obrlgkeit zu Weirelburg am 22. März l . I . ,
von der Agramer Straße 2 . , Z. und 4. Ein?
r a u m e r s ' S t a t i o n über den Iota lbetrag von
2106 st. 6 kr. , allerorts Vormit tags von 9 bis
12 U h r , und nöthlqenfalls auch Nachmittags
von 3 b,s 6 Uhr S t a t t finden; wovon alle
Untelnehmungelussiqen m>t dem Beisätze m
Kenntniß gesetzt werden, daß sowohl die hohen
N r l s sanctlon«rten Llcttalionllbedingnist?, als
auch tue deia'llirten Naudruiscn be» denen ge-
nannten löbl. Bezit-ksobrlgkeiten und bei dle-
sem Straßen-Commlssarlate zu den gewöhnlfs
chen Amtsstunde,, eingesehen werben können,
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dann daß der Erlag des Vadiums mit 5)>/ für '
jeden Llcitaliten, die Nistung der Eautwn hin-
gegen nnt ia Va für jeden Ersteher unerläßlich
ist, und endlich, daß schriftliche Offerte nur
vor Anbeginn der ^citations Verhandlungen,
welche an den vorbenalinten Tagen präcise um
9 Uhr Morgens beginnen, werden angenom-
men, spater einlangende aber mcht beachtet
und sonnt rückgelvlesen werden. — Kaiserliches
Königliches Straßenbau-Commissariat, iai«
dach am 9. März 183/.

Z. 3o5. (.̂ )

Große Wein-
N i e i t a t i s n.

Vom l)beramte Gonobih in Steyermark,
Cillier Kreises, werden die herrschaftlichen Wein-
vorrathe, aus der sämmtlich vor dem Froste ein-
gebrachten »LZssger und iL)5gcr Fechsung, im
Versteigerungswcge an nachstehenden Tagen
und Orten Hinlangegeben weiden, als:

Am 5. April 1837 zu Seihkloster,
Eigenbau vom Jahre i826/ i55 Eimer,
Zehend und Bergrecht „ 623 „

. Eigenbau vom Jahre i835 , 12b „
Am 6. April i63? z" Scitzdorf,

Eigenbau vom Jahre i 836 / Z60 Enrer,
Zchend „ „ „ 4^5 ,,
Eigenbau und Zchcnd i855, i35 „

Am 7. April ,837 i " Oplctnitz,
rother Eigenbau v. I . 28Z6, 25 Eimer,
weißer „ „ ,, iä5 „
Zehcnd und Bergrecht „ ^3a „

Am 6. April l837 zu Gonobty,
rother Vinaricr v . J . 16)6, 25 Eimer,
rothen Gonobitzcr „ 20 „
weißer Rittersbergcr „ Zoo „
anderer Eigenbau „ 595 «
Eigcnb.u. Bcrgr. v . J . i655 670 ,.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Bemer-
ken eingeladen, daß die Weine größtcntheils in
Halbgebündcn erliegen, und mit demselben
hintangegebcn werden und daß nach Belieben
der Kaufer bei der Versteigerung die Hälfte des
Kaufschlllings, und die andere Hälfte bei dcr
Abfuhr der Weine, die im herrschaftlichen Kel-
ler auf Gefahr dcs Käufers mehrere Wochen
liegen bleiben mögen, entrichtet werden könne.

Oberamt Gunobih am l . März 1837.

^ernnfchte ^7erl^mbarnngcn.
Z. 32l. (.) Nr. 7"°/^

(5 d i c t.
Von dcm revcintc» Bczirl'^crichte Münken»

dors ist zur Crfcvscdung tc r Schuldenlast nach l)eln

am 11. December ,836 zu Beischcld vcrsiarbcncn
Ausjüglcr Gregor Robciß, die Tagscitzung auf den
4. April d. I . , Borinittags um 9 Uhr bestimmt
worden, bei welcher alle Berlaßansprccher l^'i Vcr .
mcidung dcr Felgen tes §. tti4 a. !?. G> B. zu
erscheine, und ihre Ansprüche rcchtsgcltctld dar«
zuthun haben.

Vereintes Bezirksgericht Münkendorf den la .
März i837^

Z. Zoo. (3) Nr . 64'.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte, der Herrschaft Reif.
nih wird hicmit aligeinei,, l'u!,^ geinacht: Eö sey
auf Ansuchen des Anion ScNan von Nicdergerauth,
we^cn ih,n schuldigen 5o st. c 5. c., in die cxecu«
tive Feilbiethung der, dem Ai.ton Leusieck von
Fnesaii'gchdriqen, und auf ,1,4 ft. 20 kr. cxccu«
tiu geschahten Realität/ gcwilliqct, und es seyen
zur Vornähme derselben drci Feilbiethungstagsat.
zungen, und zwar auf den »U, M ä r z , 21. Apr i l
und ,g . M a i l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in Loco der Realität mit dem Bcisahc änge«
ordnet worden, daß, lrenrr odcrwahntc Realität
bei der ersten oder zweiten Feilbiet'mng nicht um
oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden könnte, be> der dritten aucd unter demsel«
ben hintangegedol werden würde. Die dictations'
bcdingnisse und das Schähungsprotocoll können
täglich in dieser Amiökanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Rcifnitz den 14. Jänner »837.

Z . 3o2. (3) " ^ ^ Nr . 390.
E d i c t . ' ^ ' - ' ,

Vom Bezistt'ac'r^te der Herrschaft Reifm'tz
wird hiemit kund .. .icht: Es scy auf Ansuchen
der Andreas Oraj^m'schcn Erben ron Büchels-
dorf, in den licitationswcisen Vcrl'auf der, dcm
seligen Andreas Oraschem, Urlauber des löblichen
k. k. Prinz Hohenlohe Infanterie-Regiments, gehö-
rigen, in ^!»>U! liegenden, der löblicher,'H-errscdaft
Reifnitz 8nl) Urb, I e l . I27 zinsbaren V^ KaufrecbtZ-
hube sammt An - und Zugehcr uw oen Schät«
zungswerth pv. 55o st. M . M . gewilligct, und zu?
Vornahme desselben der Tag auf den 3 i . Mär,^ d.
I , Vormittags u,n ,0 Uhr i,n Orte Llatiu bestimmt
worden; an weldcm Tage zur bestimmten Zeit alle
Kaustustigen ersHeiüen zu wollen eingeladen sind.

Bezirksgericht Neifnitz den »,. Februar iLZ?.

Z7^0^7^3) 1 ^ ^ ^ Nr. 2^8.
E d , c t.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ncif-
nitz wiro hiemit allgemein kund gemacht: Es sey
auf Ansuchen dcs Paul Mayerle von Vornschloß,
Bezirk Pöliand/ in die Reassumirung der execuU«
ven Fcilbiethung der, dem Johann Burgar von
Neifnitz gehörigen, der Herrschaft Neifnih 5ud Url i .
Fol . 1,2 dienstbaren, und'auf Z52 st. geschätzte"
Nealitätcn, wegen schuldigen 235 st. c, 5. c. gewil--
liget, und zur Vornahme derselben drei Feilbie»
thunqstssgsclhungen, und zwar auf den 2 9 . 3 " " " ^
2«. Februar und 5 i . März l. I . »öZ? Vor"ittc>gg
um ,0 Uhr in Loco Reifnitz mit dem Beiwye an.
geordnet worden, daß, wcnn oberwählitc Rcalitat-
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bei der ersten oder zweiten Feilbicthung nicbt um
oder üdcr den Schähungswcrch an Mann gebracht
roerden konnte, bei der drtttcn auch untcr demsel»
den hintangcgcben werden würde. Die Limitations'
bedingnisse und das Schähungsprotocoll t^llncn
tägllch hicramcs eingesehen lvelden.

Bezlttugcrlcht Reifnih den 29. November,857.
,, A n m cr l un g. Bei der ersten und zweiten

Feilbielhungscagsatzung hat sich tcin faustn«
siiger gemeldet.

Z. 3o I . (3) Rxl i .Nr . 429,.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogth. Goltsch'e
wird hicmil allgemein ku^d gemacht: <Zs scye auf
Ansuchen der M.iria Pcrz von G°ttschee, in die
executive Versteigerung dcr Vtathiaö Ramor'schcn
Realltälen und Fährnisse von daselbst, wegen
s^uldigcn 2 I ft. (Z. M . ^c. 5.c. gcwMigt, uno zu
deren Vornahme die Tagsahungen auf den »,.
Apr i l , i l . M a l und 12. Juni »UI-/, jederzeit
Bormtttags 9 Uhr in Loco Goltschee mit dem Bei .
sahe anberau'.m irorden, daß, falls diese Realitä«
ten nieder bei der ersten noch zweiten Feildiethung
um den Schähungslrcrch an Mann gebracht wer.
den könnten, selbe bei 0er dritten auch unter der
Schätzung hintangegcbcn werden würden. ^

Die Licitationübcdingnisse und das Schat-
zungsprotocoN können hleramts eingesehen werden.

Bezilkv^cricht Gottschcc am 25. Dec. >ü56.

Z. I04. (5) I . Nr^ 35.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Scisenberg wird den
unbckcmnten Erbcn des, unterm 11. October i 8 i 3
verstorbenen Jacob Kinkopf von Unterwarmbcrg
H Nr. 4 , hicmit bekannt gegeben: Es habe wider
sl? unterm i3. Jänner l. I , der Georg Kintopf
von Unterwarmbcrg, die Klage auf Zuerkeninuig
des Eigenthums der von ihm, wider den seligen Ja«
cob Kinkopf ersessenen, dem Herzogthume Goltschee
Lud Ncct. Nr. ^u2 dienstbaren ^ Urbarg.Hube
sammt Wohn- und Wilthschaftögcbäudcn in Un.
terwarmberg H. Nr. 4 , nebst dem Rechte dcr Ge-
währnchmung an dieser Realität hierorts einge-
bracht, worüber die Tagsahung zum mündlichen
Verfahren auf den iä . Ma i l. I . Vormittags 9
Uhr bei diesem Gerichte angeordnet wurde- Da
tcr Aufenthaltsort der Geklagten unbekannt ist und
da sie aus den k. k. Erdlandern abwesend seyn kön-
nen, so hac man zu ihrer Vertheidigung und auf
deren Gcfahr und Kosten den Herrn Mathias Fink,
^derrlchter zu Langcnlhon, als Kurator aufgestellt,
s " ^ ^ / ' " d i c angebrachte Rechtssache nach dcr
! ^ ^ . ! . ^ "^ch ischen Staaten vorgeschriebenen
nerde^ w i r d " ' ' ^ " "usgctragen und entschieden

Dessen werden die geklagten Erben zu dem
(5ndc cr'nnert. damit ^e'zu recdter Zeit entweder
selbst zu crsckenien, oder sich einen andern Sach.
Walter zu, bestelln und diesem Gerichte namhaft
zu machen, oder dcm aufgestellten siurator, ^?rn.
Mathias Full', ihre Behelfe an die Hand zu acbcn,

oder in andere dienliche Wege einzuschreiten wisscn,
mögen, widrigenS sie sich die aus einer Verabsäu»
mung entstehenden üblen Folgen selbst zuzuschreiben
haben werten.

Bezirksgericht Scisenbcrg am >5. Febr. »637.

Z. I i o l (5) Nr. iü l . '
E d i c t .

Von dem BezirksgerichteFlödnig wird h-emit
bekannt gemacht: Es sey dem Ulrich Rosmann
von Flödnig, wegen seines erwiesenen Hanges zur
Verschwendung, die frcicVermögensverwaltung ab«
genommen, und ihm Andreas Tome! von Unter«
pirnilsch zum Eurator beigegebcn worden. Wel -
ches mit dem Anhange zur allgemeinen Kenntniß
gebracht w i rd , daß sich Jedermann gegen allfäl l l .
gen Schaden zu hnchen wissen werde.

Bezirksgericht Flödnig den 4. März i L ^ .

3. I22. (l) ^ ^ ,

vom Gefertigten ganz neu compomn, und
sowohl für i.<and-, Mark t , als auch Stadtchöre
anwendbar, sind so eben von Wien prachtvoll
lyihographm angelangt und um den äußerst
bllllgm Preis von äo kr. E. M . bci ihm zu ha-
ben; so wie auch eine latcinlsche Messe Nr . 2,
mit V o r - , Zwischen- und Nachspielen für
größere Festtage bearbeitet, nur um 1 fi.

J o h a n n B a p t . D r a g a t i n ,
wohnhaft am Schulplatze Nr . 296,

2tcn l^tock.

Z. I 2 0 . ( , )

Eine gemischte
NWaaren -WandlUM
ist sammt einem sehr bequem und guc
gebauten Hause, schönen, großen
Hausgarten und Grundstücken, m
einer sehr lebhaften Provinzialstadt
m Obersieyer an der Wiener und
Italiener Hauptstraße, gegen einen
sehr-billigen Preis und Bedmgmsse,
taglich aus freier Hand zu verkaufen;
mit der Versicherung, daß diese sehr
einträgliche schöne Handlungs-Rea-
lität gewiß einem jeden Kauflustigen
bei Besichtigung bestens entsprechen
wird. Die Beschreibung der Reali-
tät und die Verkaufsbedingntsse,
sind beim Hrn. Ignaz Melbinger in
Knittelfeld, und bei den Herren Gebru-
der Schreyer in Laibach/ in frankirtey
Briefen zu erfahren und einzuselM.'
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Z. 3o3. l3)

Hautreinigungs - Wasser.
M i t hoher k. k. Gubernialbewllligung aus

Prag / ist das von der löblichen Wlener und
Prager medicinischen Facultät approbivte
Hautreinigungs, Wasser bei Herrn Matthäus
Kraschowitz am Platz Nr . 2^0, ,n Flaschen
sammt dem gehörigen Gebrauchzcttcl, «m Prci«
se von 1 st. E. M . , echt zu bekommen.

Selbes remigt die Haut^on allen Spros»
sen und Flecken, glättet das Gesicht und macht
überhaupt die Haut am Gesichte/ Nacken und
Händen weiß und linde.

Z 7 3 i 2 . (3)

Bekanntmachung.
Die Endesunterschriebenen machen hicmit

bekannt, daß der am i5. April l 9 3 l errichtete,
und beim hiesigen Magistrate protucollnte Han-
dels- Ulld Spcdltions t Gcscllschafts - Vertrag

mit Herrn Joseph Iancschitsch, am ,/,. April
,NZ7 sein Ende erreichen wi rd , und daß die
Unterschriebenen sodann ihre eigenthümliche
rcalc Schnmwaai-cn - Handlungs s und Spe.
d^lnonogcrcchtsalne, welche bisher unter der
Fl^-l^a: „Math . Katlm 65 <5omp." bestand, vom
i5. ?lpr>l »837 unter ihren alleinigen Namen
fortfuhren werden.

Sie muchen dahcr alle ihre verehrten ? 1 ' .
Handclbfrcundc und dlc ctwa sonst Interess.rlen,
alle Verrechnungen, welche sie an die Firma-
„Ma th . K .mn k Comp." zu stylen Habens
bis zum l5 . Ap,,l l«Z7 an die Unterschriebe-
nen vorzulegen, um das Compagnie-Geschäft
ordnungsmäßig abschließen zu können, und in
dle Zukunft
haftend bleiben wollen.

Pettau den 6. März 16Z7.

M a t h i a s K a t t i n .
S a r a K a t t i n , geb.

Kasiellih.

Bei Jg. A. Edlen v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach,
neuen Markt N r . 2 2 l , ist nun vollständig und noch um den Subskriptionspreis zu haben:

G e s c h i c h t e
d e s

v o m

Cardinal Sforza Pallavicino.
Aus dem Italienischen übersetzt

v o m

Theodor Friedrich Klitsche.
I n acht Bänden (oder 24 Lieferungen).

gr. 8. Augsburg 1855 und )636. Preis: 9 fi. ^8 kr.

Dieses in jedem Betrachte classische Werk gehört gewiß zu den
a l l e rw i ch t i gs ten , welche die klrchllche Literatur aller Nationen aufzu-
weisen hat, daher es der gesammttn hochwürdigen Ge is t l i chke i t be-
stens anempfohlen wird.



Anhang zur Naibacher Leitung.

^ ^ M e l ° ° r ° ! « " ' ? c h e NeobachtungVn , ü e°>b°ch im Jahre 1837." ^ ^ « « H , ^ « ' ^
^ „,«,,,„>„ „ „ , ,» .<" , " » » » H5«, 2aibacl?stufftK in den

^. i B a r o m e t e r T h e r m o m e t c r W i t t e r u n g Grubcr'schen Canal ^

« 3 ^rüb l M i t taa Abende Früh < Mi t tag Abends^ Früh ^Mittags Abends -i» l !
c> ^ " , ^ . _ , bis bis l'i» oder «» l>" o'",

, K ! I . ! L. I . ! L. I . ! ^ . ^7>W. >K.j W. K. j W.zf 9Uhr j 3 ^ ^ 9 uht ^ - > s

^ M ä l z ' l i . 27 I^s^f 6^ ^Vs^os'^ — i ^ - ^ k 0 ^ — H f. heiterl s.heiter s. heiter l — « 0 ^ 9 b.
„ 9. 27 7,3 27 7,7 27 7,,! 7 — 0 — 0 — ^s. heiter s. heiter s.heitcr — 0 i« 5

! lo. l 2? 7,2 27 6,9 27 b.y b — 0 — — 3 ?,s. heiter heiter s.htiter — 0 n '6^
! " 11.! «7 , 5,a ,7 5,0 27 H.3' 0 — —, 2 ! — H l^f. heiter heiter h,it«r ! — 0 1» b̂
! " 12. «? H,o «? 3,9 27 3,0! 0 — " 6 — 6 ! schön sä)ön trüb ^ — 0 . »o 6

" i3 i 27 2.9 27 3,2 27 <z,5,,— 2 — L — 7! , regn. trüb Negen , — 0 7 0 ,
" iH.^ 27 5,i 27 5,6 «7 6 ,o ,— 5 — 10 — 6 A regn. trüb I trüb U ^" ^ < Î _̂

Qours vom 10. März 1837.
Mlttelprelil

Staatsschttldverschrcibung. i« 5 o. H. (in CM.) ic.5 »j,a
detto dctto zu 4 v. H. (ni CM.) ioo yj52
detto detro zu 3 v.H. (in CM.> ?5 1̂2

Verloste Obligation.. Hoftam»/zu5 v.Y.^3'lo3 3̂ 4
mer. Ot,'U>;atlo>i. d. Zwan^s-H.u^ 1/2 v.H./ ^ —
Darlehens in ̂ r^in u. ?!lia.^u4 v.H.> « —
«al . Obll^zt. der Ständc v.HzuZ »j» v .H .^ . " —
Tyrol ^ ^

D«ll.m,t Verlos. v . J . iL3ä für 5aa fi. (inCM.)567 ,3ji6
Wien. Stadt°Va>,co,Qbl. zu2^2v.H.( l«CM. j 65 H9
Odl>a>'tio!ic>l dcr aUgemeinen

uud Unqar. Hoskammer zu 2 v.H. (in CM.) 54
dclio ditto zu i Z^v. H.(iu CM.) î? ij2

Obligation dcr in Florenz»
Geu^ia. Deutschland lind
der Schweiz aufgcilomme-
ucn Allll!)cn zu 2 l̂ ,4 v. H. tin EM.) 5y lj2

(Acrarial) (Domest.)
Obligationen del Standes (E.M.) (O.M )

ob dlr EnnS, von ^öh'^zu » l / , o .H / 65 7M —
men . Maaren, Schle.^zu l »/4 v.H> — —
sltN, Gc<yel,nalt.)talN'szU« V-H.< 55 «)4 —

^crjkichzuss vcr hirr Erstarbrneu.

Den 8. M ä r z 135?.-

Iohann Vrcßrl, Ziegelmeister, alt 63 Jahr, in
bcr Tyrnau Nr. 77, an der Biustwassersucht.— Herr
Mathias Miücr, k. k. Camcral - LontroUor, alt Sä
Iah'r, >n der Stadt ?ir. 97, am Zchrfieber. — M i .
chael GcUpelni, Schüler bcr ,̂. ^Gr^iymaticl'l. Classe,
alt ,5 I ^ l ) r / n , . d ^ St . Peters-Vorstadt Nr. 9?,
on Fra!!>n, und ^lrbe'gerichtlich beschaut. — Maria
3 i . , Priester Fiildelklnd, alt 1 Monat i? Tage, in
der S t . Peters - Vorstadt Nr. 3u, 'an der Lungen-
entzündung, und wurde gerichtlich beschaut.
^ . ^ " ' ^ D " " Herrn Carl »lecher, k. k. Polizei«
Dl"tt.o«s-Practicant. s,in Sohn Ernest, <m 4 Jahr
2 Monat, m der Pollanc,:Vorstadt Nr. 5,6, an der
^mgmlaknn,^. - Den, Jacob Miche l , pens. Auf-
scher, sen, ^olni Pcter, alt 8,Mo!i,u,,iu d.«r Stadt
Nr. 8 ' i , ani iilncin Wasscrfopf. " '

Den ll). D^m Hrn. Thomas Kersclnschnig, Kanz°
leidiener des k. k. C.imec.U - Zaklamles. ftine F^«
Zranzisca, alt 67 Jahr, in der Scadl Nr. 2.19, an

dtr Brustwassersucht. — Agn<6 N . , Findelkind, al«
2 Monat, im Civil-Sp'tal Nr. z, an der Auszehrung.

Den 15. Mär, . Dem Hrn. Anton Ierina, Tischler-
meister , sein! Sohn Joseph, alt 1 Monat, in der
Gradischa-Vorstadt Nr. ^ 2 , an Fraisen. — Agnes
Petrilsch, Taglöhners - Witwe, all 65 Jahr , in der
Stadt Nr. 3 , am Schlagsiuß.

Den 15. Herr Leopold Paumgarten, pens. Ma-
gazinb. Einnehmer, alt 67 Jahr, in der Tyinau-
Vorstabt Nr. «,9, an der Bauchwassersucht. — Dem
Mathias Pousch, Wi r th , seine Tochter Antonia, alt
2V2 Iahe, in der Capuziner. Vorstadt Nr. 65, an
Fraisen. — Herr Batthasar Hoffmann, bürgtrl. Uhr-
macher und 5)ausbesitzer, alt 76 Jahr , in der Stadt
Nr . i 5 l , an der Lun^Mläbmung.

Den 14. Dem Hrn. Franz Node, Wirth und
Hausbesitzer, seine Tochler Aloisia, alt 9 Monat, in
der Capuziner . Vorstadt Nr. 72, an Fraisen. —
Dem Franz Inglilsch, Zimmermahler, sein« Tochter
Mar ia , alt 2 Monat, m dlr Stadt Nr. l i l l , an
Fraisen.

Nrmtliche Verlautbarungen.
I - 227. ( l ) N r . 6 7 ä / ^ M .

K u n d m a c h u n g .
Von der k.k. Eamcral-Vezivks-Verwal-

tlmg zu kaibach wird bckaultt gcmucht, daß in
Folge hoher Cameral-Gefallen« Vc,n?altungs<
Verordnung vom 4. Jänner 16^7 , N r .
" ^ 3 ? 5 5 ^ . , das zu Fclsiriy bei Pirkcndorf
»nl) Haus - Nr . , , , im Bezirke Michclsietten
llcqclite Acr<,l.ial?Mnu:hhal s sammt dm darm
bcsindiichen Fcuerlöschrequifitcn und einiger
anderen Invcntqualssückcn, am I . Mai , 63 /
Vormittags um 10 Uhr mit Vorbehalt der ßo,
hcn Rattsication, lm Wege der öffcntüchen Ver-
weigerung bei der k. k. Bczirfsobrigkcit Michel-
sicitcn zu Krainburg werde veraui^cN werden.
Dieses M<iutkchi,us steht nn der-nach Karnten
führender Commerzial - Straße, und Hal zu
cbe»)er Erde 2 Zimmer, , Kammer, » Ksiche/
1 Speisgewölb", l Keller; und im eesim'Sto<
cke 1 Zimmer, ,l.Kammer und t.Ka^chloMmcr.
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— Zu demselben gehört ferner das anstossende
Gartchen, im Flächenmaße von 166 l ü Klft . ,
ilnd die demselben gegenüb^stehende Holzlege
und ein S ta l l . — Der Ausrufspreis dieses
Acrarial» Gebäudes nebst Zugehör, ist auf
5 l o fi. ä6kr. ; Sage: Fünfhundert zehn Gul-
den /,6 kr. C. M . festgesetzt. — Jeder Kauflu-
stige hat vor der Licitation das l o ^ Vadium.
von dcm Ausrufspreise zu erlegen, welches dem
Erj'kher eingerechnet, den übrigen Licltanten
aber gleich nach der Versteigerung zurück ge-
stellt werden wird. — Die übrigen Verkaufs-
bedingnisse werden bei der Llcitation bekannt
gemacht werden, und können auch früher bei
der k. k. Camera! - Bezirks - Verwaltung zu
Laldach am Gchulplatze N r . 297, fo wie bei
der k. k. Brzirksobngkcit Mlchelstetten zu Krain-
durg uon jedem Kauflustigen eingesehen werden.
— K. K. Eameral» Bezirks - Verwaltung. —
Lalbach am 6. März iLZ / .

vermischte Verlautbarung.
Z . 326. (1)

Bon der Bczirksobrigkcit Rupertshof, zu Ncu^
sia^tl wild kund gemacht: Es scy bei derselben die
Stelle eines politischen Actuars mit cincm Gehalte
von jährlichen 3c>o st. crleöigcl.

Alle ttejenige^i, welche^diesen Posten zu er.
halten wünschen, haben il^c dießfälügcn cigen.
händig geschriebenen Gesuche, versehen mit dcn
SmcieN' und Moralitäls > Zeugnissen . längstens
bis i5 . Apvil l. I . poitoftci bei cicser Bezirks,
obrigkeit cinzuveichcn.

Bezirksobrigkeit Rupertshof zu Neustadtl am
i 2 . März iÜI?.

A n z e i g e .
M a r l a T h e r e s i a S e ß i gibt sich die

Ehre, einem hohen Adel und vcrehrungswürdigen
Publlcum ergebenst anzuzeigen, daß sie Unter-
richt sowohl im Gesang nach italienischer M e -
lhode, als in italiemschcr mid in französischer
Sprache, in ihrer eigenen W o h n u n g , als auch
in allen Hausern, gegen monatliche billige Be-
dingnisse g ib t , wozu sie sich dienstwilligst em«
psichlt. I h re Wohnung ist auf dem Congreß,
Platz, im k. k. ständischen Theatergebaudc, im
ersten Stock , Stiege rechts.

Z. i l t . "(5)
Q u a r t i e r - Geruch

für einen Militär - Oberofflzier, le-
digen Standes, wird schon für jeht
oder auch zu Georgi 16I7 eine Woh-

nung von drei, auch vier Zimmern
ohne Einrichtung, Stallung für vier
Pferde, Wagenstelle un Pause oder
nächst demselben gesucht. Wer solche
auszugeben hat, wolle sich, des weitem
Einverständnisses wegen, bei dem ma-
gistratlichen Mi l i tär - Quartieramte
anfragen lassen.
Z. 1867. (33) - " - - " >

Leopold Paternolli, Inhaber einer
wohlassortirten B u c h - , Kunst- , Musikal ien-
und Schreibmaterial ien-Handlung m Lai-
bach am Hauptsätze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hiemit zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lesepublicum derProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch
zur gcneigtenTheilnahme seineLeihbtbltothek,
welche 5oss7 B a n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Belletristik in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsauföTage, i Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Bellcben taglich abonnircn.
Dle Cataloge kosten zusammen 2o kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

Bei I . A. Edlen von Kleinmayr,
neucn Markt Nr . 2 1 , ist zu haben:

H a n d b u c h
zur

G e s c h ä f t s f ü h r u n g

Wirthfchafts-Aemter
ü b e r h a u p t ,

und

mit besonderer Rücksicht auf
Anner - Oesterreich und I l lV r ie t t -

v 0 n

Ioh. Nep. Rainer v. Lmdenbichel.

gr. 8. I n Umschlag broschnt 1 si. ^2 kr. EM.

(Z. Inte l l . -Blat t Nr. 32. d. ,6. März lLZ?.) 2


